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Amtliche Bekanntmachungen .
Nr. 16 . Die Frühjahrsprüfung für den einjährig -freiwilligen

Dienst betreffend .
Die FruhjahrSpriifung zur Erlangung der Berechtigung zum

eiuiShrig -freiwilligeu Militärdienst wird im Laufe des Mouars
März d. J . stansinden.

Anmeldungen , in welchen das Gesuch um Zulassung zur Prüfung
auszusprechen ist, sind spätestens bis zum I . Februar d . I . anher em-
zureichen und sind denselben anzuschlieben:

») ein von der zuständigen Behörde ausgestelltes Geburtszeugnis :
b) die nach Muster 17 a erteilte Einwilligung des gesetzlichen Vertreters

mit der Erklärung , daß für die Dauer des einjäbrigen Dienstes die Kosten
des Unterhalts mit Einschluß der Kosten der Ausrüstung , Bekleidung und
Wohnung von dem Bewerber getragen werden sollen : statt dieser Erklärung
genügt die Erklärung des gesetzlichen Vertreters oder eines Dritten , daß er
sich dem Bewerber gegenüber zur Traguna der bczeichneten Kosten verpflichte
und daß soweit die Kosten von der Militärverwaltung bestritten werden ,
er sick dieser gegenüber für die Ersatzpflicht des Bewerbers als Selbstschuldner
verbürge . Die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters und des Dritten ,
sowie die Fähigkeit des Bewerbers , des gesetzlichen Vertreters oder des
Dritten zur Bestreitung der Kosten ist obrigkeitlich zu bescheinigen. Ueber-
nimmt der gesetzliche Vertreter oder der Dritte die in dem Vorstehenden bezeich¬
nten Verbindlichkeiten , so bedarf seine Erklärung , sofein er nicht schon kraft
Gesetzes zur Gewährung des Unterhalts verpflichtet ist, der gerichtlichen
oder notariellen Beurkundung :

o) Unbescholtenbcitszeugnffse vom 14. Lebensjahr an.
Sämtliche Papiere sind im Original einzureiclien.
Auch hat der Prüfling einen von ihm selbst ges hriebenen LebenSlauf

beizufügen und in der Meiduua anzugeven , tn weichen zwei fremden Sprocken
(lateinisch , griechisch , französisch und englisch oder statt de- letzteren russisch )
er geprüft zu werden wünscht.

Bezüglich der Wiederholung der Prüfung bestehen folgende Grundsätze :
Besteht ein Bewerber die Prüfung vor der Prüfungskommission nicht,

so ist eine einmalige Wiederholung zulässig.
Ist auch diese erfolglos , so darf der Bewerber von der Ersatzbehörde

dritter Instanz nur in ganz besonderen Ausnahmefällen zum dritten Male zur
Ablcguna der Prüfung zugelassen werden .

In dem Gesuch « m Zulassung zur Prüfung ist daher auch
anzugeben, ob, wie oft und wo sich der Bewerber einer Prüfung
vor einer Prüfungskommission bereits «uterzogen hat.

Karlsruhe , den 3 . Januar 1912.
Prüfungskommission für Einjährig -Freiwillige :

Der Vorsitzende :

_ Flab ._
Maul- und Klauenseuche betreffend.

Nachdem in dem Stadtteil Karlsruhe -Rüppurr die Maul - und Klauen¬
seuche im Erlöschen begriffen ist , wird die mit Verfügung vom 10. November
v. I . für den Stadtteil Karlsruhe -Rüppurr aus Grund des 8 59 der V .O .
». 19 . XII . 1895 getroffene Anordnung hiermit aufgehoben.

Der Hausierhandel sowie der Durchtried von Wiederkäuern u. Schwemm
durch die Langestraße wird hiermit wieder gestattet.

Dagegen wird gem. 8 58 der genannten Verordnung angeordnet , daß
aus Beständen des Stadtteils Karlsruhe - Rüppurr Vieh (Rindvieh , Schafe ,
Schweine , Ziegen ) während der Dauer der Seuche nur auf Grund eines
tierärztlichen Zeugnisses , welches die Seuchenfreiheit der bett . Tiere bescheinigt,
ausgcfübrt werden dürfe , auch vorübergehende Verbringung und Einstellung
in fremde Ortschaft .

Nur für solche Tiere dürfen Gesundheitszeugnisse ausgestellt werden ,
welche mindestens seit 5 Tagen in scnchenfrciem Zustand in der Gemarkung
sich befinden, in welcher ihre Untersuchung erfolgt .

Für Ferkelschweine, welche unmittelbar auf einen Sckweinemarkt ver¬
bracht, sowie für Vieh , welches zum Zweck alsbaldiger Schlachtung ausge¬
führt wird , kann der Ortsfleischbeschauer das Zeugnis ausstellen .

Das Zeugnis des Fleischbeschauers verliert seine Gültigkeit mit dem
Ablauf des auf den Ausstellungstag folgenden Tages .
Karlsruhe , den 6. Januar 1912 . Gr . Bezirksamt . — Polizeibirektion .

Maul- und Klauenseuche betreffend.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß in dem Stalle des

Krämers L. Bergdolt in Rußheim die Maul - und Klauenseuche ausge -
brochcu ist. Ueber das gemeinsame Gchöfte desselben ist die Sperre verhängt .

Ferner wird gemäß § 59 der Verordnung Großh . Ministeriums des
Innern vom 19. Dezember' 1895 angeordnet , daß aus der Gemeinde Rnßheim
Vieh, Rindvieh , Schale , Schweine , Ziegm , nur mit ortspolizeilicher Ge¬
nehmigung und allein zum Zwecke sofortiger Schla . tuug aus Grund
eines tierärztlichen Zeugnisses , welches die Seuchenfreiheit der bett . Tiere
bescheinigt , ausgeführt werden darf .

Karlsruhe , dm 6. Januar 1912._ Grotzh . Bezirksamt ._
Maul- und Klauenseuche betreffend.

Die nach dem Erlöschen der Maul - und Klauenseuche in Blanken¬
loch wegen Fortdauer der Seuchengefahr unterm 14 . September 1911 bezüg¬
lich dieser Gemeinde gemäß 8 58 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895
angeordneten Beschränttingm rin Viehoerkehr sind aufgehoben.

Karlsnihe , den 6. Januar 1912 ._ Grossst . Bezirksamt .
Maul- und Klauenseuche betreffend.

In der Gemeinde Friedrichstal ist die Manl - und Klauenseuche
wieder erloschen . Die bezüglich dieser Gemeinde gemäß 8 58 der Verord¬
nung vom 19. Dezember 1895 angeordneten Beschränkungen im Viehverkehr
sind aufgehoben .

Karlsruhe , den 6. Januar 1912 ._ Grossst . Bezirksamt .
Die Firma Wilhelm Kronenwett in Karlsruhe , Weingroßhandlung ,

Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Emil Müller daselbst, klagt gegen den
Witt Karl Weigel , früher in Karlsnihe , unter der Behauptung , daß der
Beklagte ihr aus Weinkauf den Bettag von 587 Mk . 48 Pf . nebst 4° o Zinsen
seit dem Zustellungstag schuldig geworden sei, mit dem Anträge ans Verur¬
teilung zur Zahlung dieser Beträge und der Kosten sowie der Kosten eines
vorausgegangenen Arrestverfahrens .

Znr mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großherzogliche Amtsgericht in Karlsnihe
Dienstag , de« 27 . Februar 1SL2 , vormittags s Uhr ,1. Stock, Zimmer Nr . 8 , geladen.

Karlsruhe , den 3 . Januar 1912.
Gerichtsschrciberei des Großh . Amtsgerichts VI .

Die Firma Rosenberg L Co . hier, Prozeßbeoollmächtigter : Rechts¬
anwalt Richard Haas hier, klagt gegen Siegfried Hahn , Kaufmann und
dessen Ehefrau Anna Hahn , beide , zuletzt in Elberfeld , jetzt an unbekannten
Orten unter der Behauptung , daß die Beklagten ihr aus Mietverhältnis 23 ^
schulden, mit dem Anträge auf Verurteilung der Beklagten zur Zahlung des
Betrages von 23 nebst 4 Zinsen seit Klagzustellungstage und Kosten¬
tragung durch vorläufig vollstreckbares Urteil .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits werden die Beklagten
vor das Großherzogliche Amtsgericht in Karlsnihe , Akadem estraße 2, auf

Samstag , den 17 . Februar ISIS , vormittags 9 Uhr,1. Stock , Zimmer Sir . 8, geladen .
Karlsnihe , den 5 . Januar 1912.

Gerichtsschreiberei des Grossherzoglicheu Amtsgerichts K, 3 .

Nerri « für illltnrgtm . Lebens- und Hrilmise
- Mirhkilliereill - t. L Karlsruhe.

Heute Moutag , den 8 . Januar , abeudS ,9 Uhr,
im Reform Nestauraut Kirsten , Kaiserstraße 56,

Uortrag
von Herrn vn . msel . Otto Bloos hierüberdas hochinteressanteThema :

„Säuglings - und Kinderpflege ".
Gesunde Frauen — Gesunde Kinder .

AnS dem Inhalt : Verhalten während der Schwangerschaft . Vorgeburtliche
Erziehung . Erzielung leichter Geburten . Das Stillen und die Notwendig¬
keit auch für die Mutter . Die Diät der Stillenden . Die Amme . Ersatz¬
mittel für Muttermilch . Weitere Winke für die Ernährung in dm Kinoer -
jahi en. Wäsche u . Kleidung . Bildungssehler u . Erkrankungen bei Neugeborenen .
Dre wetten Mitglieder , besonders die Mütter , bitten wir um zahlreichen Besuch.

Der Vorstand .

Kmchlk lidnck Mit «.
Dienstag , den 9 . Januar ISIS » abends 8 Uhr,

in Miihlvurg „ Stadt Karlsruhe "

Grundstücks - Zwangsversteigerung .
Nr . 22375 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten be¬

schriebene, in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe ,
Band 424 , Heft 2 , zur Zeit der Eintragung des Versteiaeriingsvermerks auf
den Namen des Maschinenkonttolleurs Albert Kohlbecker in Karlsruhe
eingetragene Grundstück am

Mittwoch , den 24 . Jauuar ISIS , vormittag - zlv Uhr,
durch das Notariat — in dm Diensträumen Adlerstraße 25, Hof , Seiten¬
bau , in Karlsruhe — versteigert werden.

Lgb.-Nr . 51845 : 3 s, 53 <zm Hofreite , Maxaubahu -
strasse 4S : ein vierstöckiges Wohnhaus. Schätzung(bei der
die dinglichen Belastungen nicht bewertet sind ) . 61000
Der Versteigerungsvermerk ist am 3 . November 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen

das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätzungs -
urkundc , ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen warm , sind spätestens in der Versteiaerungs -
tagfahrt vor der Auffordenmg zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und dm übrigen Rechten nachgesetzt werdm .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werdm die Be¬
teiligten auf

Mittwoch , den IN . Januar ISIS , vormittags /^IN Uhr,
n das -Notariatsgebäude Adlerstraße 25, ebener Erde , Zimmer Nr . 4 , geladen .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens Herbeiführen. Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes . ,

Karlsruhe , dm 30. November 1911.
Gr . tzh . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht.

sprechen die Herren

Kn»« He»vnü Ernst Frey -§irlSr»he' ul Prchjsor v >». Thoma-Müiz»
über

Der Miste Jaimar 1912:
Das bratsche Bürgertum vor der Entscheidung !

Jedermann ist hierzu freundlich eingeladm. — Freie Diskussion.

Der Wahlausschuß .

Am Montag , den 8 . Januar d. Js .» abends 9 Uhr , findet
für die Mitglieder des Männerhilfsoerems Karlsruhe und deren Angehörige
nn Saal III der Brauerei „ Schrempp "

, Waldsttaße 16/18, ein Dortrag von
Herrn Professor Hern »« » » linier , über :

„LiieiW buch iic IMk«n ljUikMeAilßelug
ub RkisMriK"

mit Lichtbilder » statt.
Zu demselben sind alle unsere Mitglieder sowie die Mitglieder des

Badischen Frauenoerems sekundlichst eingeladm.
Der Vorsitzende.

Or . Dölter , Laiidgenchtsdirektor.

„Festhalle"- Karlsruhe .
Dienstag , den 0 . Januar 1911 , abends -unkt 8 '/» Uhr,

im Saale der „ Fefthalle "

. . leclmMenden Parteien
Zu dieser Versammlung ist die Bürgerschaft der Stadt Karlsruhe freundlich,

'
eingeladen .

Nach den Vottriigm Diskussion.
Der grrclMttiidreiule M ;;cluitz.

^ ^ ^ ^ ^

Ssksnnlmsckuns -
Xm S . cknvnnr beginnen vir mit einem

kV " HM
kiba» vsmn «« unal K«n«»«n in

kllssvkinsnsvki 'Siken
(8^stsm 8tol2S-8<-iirv^ unä " (erütlrlassixv Uasvkinsn rvrsodiellenvr 8^»tvins,Onbelsbvrger) 15 volsttLnäig neue ).

VollstLmtigo Xusbilärmg offne Rüoksiofft ans äis 2akl cksr 8tuväen.
Isilnsffmsr an äiesem Lvrse erkalten KntSmgem - » nil Vidtstllur « in beiävn Modern.

K» n » !« »» <« « SS Msole . - WU
Mffrmittvl Irosteolo». XutlVuiisok Pvilradluag erlaubt .

8 s «Ns «k « NsnelsIsIskrsnstsN ,
Ksntsr - uk « i . 8 . , . » « 8 « 8 ,Teleptto « 3121. Loks Lsiserstrs^se.— ' ' > -. käläigs Xnwvlänng erbeten .

ZWNgs -Nttljkisttuuii .
Dienstag , den S .Jannar ISIS ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich oersteigem : 6 Buffets ,
3 Schreibtische, 1 Kredenz, 2 Diwane ,
1 Bücherschrank, 1 Koniinode , 1 Ladm -
thekc, 1 Ladenkaffe , I Chiffonniere ,
2 Glasschsänke, 1 Kleiderschrank und
1 Hobelbank.

Karlsruhe , dm 7. Januar 1912.
Zink , Gerichtsvollzieher .

Das Großh . Hofforst - u . Iagd -
amt Friedrichstal versteigert /e-
weils früh 9 Uhr :

1. Am Donnerstag, 11. Januar
l. auf dem Rathaus« kn Fried¬
richstal aus dem „Spöckerwald "
61 sichten« Sprieß - und Gerüst -,
299 fichtene Leiter - und Bohnen¬
stangen : 23 Ster buchene , 806
Ster forlene Scheiter und Rollen ;
135 Ster buchene , 35 Ster sonstige
Prügel : 29 Lose gegrabene For¬
lenstumpen ; 1375 buchene und ge¬
mischte , 8575 forlene Ast- und
Durchforstungswellen . Vorzeiger :
Forstwart Borel in Friedrichstal .

2. Am Freitag, IS. Januar l.
in Stutensee aus den Abteilungen
„ Farrenjagen , Kreuzstraßenjagen ,
Zollersa ». md Taubensuhl " 764
Forlen . Forstwart Pfattheicher in
Blankenloch fertigt Auszüge .

3. Am Samstag . 13. Januar I.
auf dem Rathause in Fried-

rickstal aus den Abteilungen
..Lichterreichen u . Kastanienacker "
5 Eichen , 1 Fichte , 1 Esche , 1 Hain¬
buche, 1 Rotbuche , 492 Forlen .
Forstmarl Ratzel in Linkenheim
fertigt Auszüge .

riimMeit
Uoknungen

ftck II,
in freier Lage, ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmer wohnnng
nebst Zubehör per l . April d . J
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstraße 97 ,
Büro im Hof.



!in 8ssle llep «Viel' Mmreiten "
,- ^ ttedsklraks . -

2 VantnSg » lies psyoliologsn unil Knslaltslöiiens
k. panlksy , Lttingsn (8ctnvvlr).

„V!e en1«fielcele ivk öie in mir
svkiummermien il' Akts r« Willen»

rtärks vmi ßiervenxssunäksii? '
Sonnlsg , «ieo 14 . Isnuse », a »«rk ittsxs 4 Ilkr ,

1» » -WG
KLt»eI äs » lonsirlebsn ». — MiliensILKwuax . — ^Villsns -
assuncluax . ^ i) ie> »okSpk«-i»od« öleokt elvr Üeicken. — vis
ssdneuebr . — IK-r 8mv äer ^ 7elt. — O»s xvbviminsvvU » Llvsvtr

vom Oegsuvilleu .
Lonnlsg , «ton 14 Isnusi », adenäs 8 IIkr,

jZM ' II . Vo >-1nng : «WS ,
O» s Vsitprinrip ävr su »xleiobvn «lsn (Isrvvktixksit . — vis 8v -
kroiunx voo Rviti unck kalsi -buw biitlviä . — Duck uvck Ilnsierb -
liokkoit . — lllagisoks Uräkiv in cker Levis , votniokslt ckurok
Lonrontration . — Di « Osfickr ävr snlsok n Lonrsvirativu kür
«tn« Usrvsos ^stem . — Ilöabst « I> i ^tunsskäbiglisit ckurok xs »uocko

Loneentraiioo .

Larts » pro Vortrag 150 vvck L .—
llünlsltenäs Vrosokürs kür 11 llntsrrioktsdr 'sks : Fsvlen - uvck
IVeltansok -iulliixsIsdrs kür Hsrvöss uvck sosli ek luvickvockv kür

1 LIK. von k . Bsnliis » , Litingsn (SokMoir ).

Belfortftratze 11
ist der L Stock mit 5 Zimmern ,
1 Alkoven , 3 Dachkammern re. auf
1. April zu vermieten . Anzusehen
von 1l> brs 4 Uhr . Näheres Erb -
prinzenstrahe 12, 1. Stock .

Ettlingerstr . 89, gegenüber dem
Lauterberg , ist eine sehr schöne,
frei gelegene 5 Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör per sofort od.
1 . April zu vermieten . Näheres
Ettlingerstraße 5S, parterre .

Kaiser-Allee,
Näh « Hiiudelftratze , ist
aus 1 . April m gutem Hause,
sowohl im 2. wie im 3 . Stock
ie eine schöne

Blumenfiraße 25 ist der 3. Stock
mit 4 Zimmer » und Zugehör auf
1 . Api il zu vermieten. Näheres im
Laden daselbst.

Georg -Friedrichstr . SS, 2. St . r .,
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1. April d . I .
preisw . zu verm . Näh . zu erfr .
im 5 . Stock bei Hrn .Martin da¬
selbst od. im Büro , Kriegstr . 126.

mit Bad , Speisekammer, Bal¬
kon und sonstigem Zubehör
zu vermieten. Näh . Herren¬
straße 12 im Kontor der
Weinhandlung über dm Hof.

kigQnlivks » lkoioknon > Daxes vnck ^ .bonciskt .
lAmIs »» « Ltillsbvn unü kiopk.

Lxtns - Nuns Fün jüngenv INZrioken
äreiwal vöokentliok l(opk2sielinoll . Linwal vöobentlivb Xoiekvu -
lrurs tür »okuIpülLlUigs iiäucksr.

IluiksIgSHUSinbliol »«
2-siokns » nuck ölo «lsilieren naok ävr Kaiur , ckarsn an -

sokliessvock Ltilisiereo . kreis » Lntvrvrksn . Wnkükrung in cka»
Osbist «1er Lsrumik . ksxsnoe (ölajolika ) . Lvramisober
8odwuok . koresllanmaisn .

Usginn cksr Lurss 8. Januar 1912 .
^ ntruxen uvck ^ nmslckuux »okriktlivk » n kriinlein Klio «

pe » « »»»« »», ikaiser -LIIes 5.

Kaiserstratze 118. 2 Trepvsn , ist
eine elegante Wohnung von 5
Zimmern , Balkon , Küche mit
Speisekammer , Bad , 2 Mansar¬
den , Keller , Trockenräume , Ga »
und elektr . Licht per 1. April 1912
zu vermieten . Anzusehen von 1ü
bis 1 Uhr. Näheres bei Gustav
Naqel Nächst Hutnesckätt , Karser-
stratze 116.

Karl-Wilhclmstr. 12
3-Stoch schöne5Zimmerwohnung,
ohne Vis -a-vis , mit Bad , 2 Man¬
sarden , 2 Kellern und sonstigem
Zubehör ans 1 . Ilpril zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Rcdtenbacherstraße 21 ist per
sofort oder später eine großesZimmer¬
wohnung mit Zugehör (Hochparterre )
zu vermieten. Einzusehen täglich von
10 bis 12 Uhr .

K riegstraste 81 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, 2 Treppen hoch, per sofort
od . später zu vermieten. Näh , parterre.

Herrschnstswohmmg .
Kaiser -Allee 113 ist der 4. Stock

mit 7 Zimmer « mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort zu vermieten. Näheres
im 1. Stock links.

MMjlrche 1
sind herrschaftliche Wohnungen v.
S großen Zimmern , sowie im 4.
Stock eine Wohnung von 4 gro¬
ßen Zimmern , alle mit Etagen¬
heizung , Gas u. elektr . Licht ver¬
sehen , sowie mit sonst. Zubehör
per 1. April od. spät , zu vermiet .
Näh . durch den Eigentümer täg -
lich daselbst zu erfahren ._

kriegstratze 12. nahe dem Haupt -
bahnhos, ist eine große 6 Zimmer¬
wohnung mit allem Zubehör . Gas
und elektr . Licht , im 2 . Stock auf
1 . April 1912 zu vermiete« . Nähe¬
res im 2. Stock,

KmsM -WchW . HE W° »m»'L
Hirschstraste 1 <1I , parterre, ist

eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mer » , Fremdenzimmer, Bad , Speise¬
kammer, Mansarde, 2 Kellern und
allem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres Wilhelmstraße 52,
Telephon Nr . 1041.

AmaNenstratze 28 , 2 Tr ., am
Stephanplatz , freie Lage , ist eine
schöne Wohnung von 6 sehr ge¬
räumigen Zimmern m . gr . Salon ,2 Balkonen , großer Diele , Bade¬
zimmer , mit reich! . Zubehör auf
1. Avril zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 25 a , 4. Stock .

Herrschaftliche

mit reichlichem Zubehör ist
Herrenstraße 34 auf 1. April
u vermieten. Näheres da-
elbst durch I . Wengert .

Schöne , geräumige 5 Zimmer¬
wohnung zu vermieten : Lessing -
straße 78, Ecke der Gartenstraße .

Nahe der Hauptpost ist in schö¬
nem Hause der 3. St ., Wohnung ,
S gr ., Helle Z., Bad re. auf 1 . Apru
nr 1100 zu vermieten . Näher ,
m Tagbiattbüro .

Geräumige 5 Zimmer -Wohnung
mit Zugehör aus 1. April zu vermieten.
Näheres Friedenstraße 17, 3 . Stock,
von 11 bis 3 Uhr .

Wohnung,
bestehend aus 5 Zimmern . Alkoven,
Küchc. Keller nebst Zubehör auf I . April
zu vermiet. Näher . Akademicstr . 291 .

1

In meinem Hause Herren -
straste 12 , inmitten der Stadt ,
ist aus 1 . Juli IS 12 im
4. Stock (drei Treppen hoch) eine
schöne

8 „
mit Badund reichlichem Zubehör,
eoent. mit elektrischem Licht, zu
vermieten. Näh. Herrenstr. 12,
im Kontor der Weinhandlung,
über den Hof.

llänkjelstrsks 14,2. 8tovk ,
ist ruik 1 . ^ prii oäsr ki-Äisr
sin« ssdr sodöos 6 dis 7
DikullgrwyklliinAmitrsisk -
dvdsw 2advdSr, olsictr .
d,iodt ii . Anteil am 6srtsll
rst vsrmiötva . Mdsrvs
kUssndsknslr. 5 s, 1. 8toek .

Bachftraße S (Villa)
ist eine schöne, moderne Parterre¬
wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern nebst 1 Zimmer im 2. St .,
Küche , Bad , Veranda u. sonstigem
Zubehör sowie Vor- und Hinter¬
garten per 1 . April 1912 zu ver¬
mieten . Elektr . Licht, Zentral¬
heizung und Warmwasseranlage
vorhanden. Zn erfragen « ur
Kaiserstraße 84 im Laden .

Hirschstratze 86
ist die Bel - EtaK von 4 Zimmern mit
Balkon , Küche , Badezimmer und reich¬
lichem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Näheres zu erfragen bei der
Eigentümerin, Jollystraße 15,3 . Stock,
von 11 bis 12 und von 2 bis 4 Ubr

Hübschstraße 4V , 1. St ., schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Näheres Putlitzstraße 23 , 2 . Stock.

Lachucrstraße 15 ist in ruhigem
Hause eine neuzeitl . eingerichtete 4 Zlm¬
merwohnung mit Bad , Balkon , Ve¬
randa, Mansarde und Zugehör auf
>. April zu vermieten. Näheres zu
erfragen Lachnerstraße 15, parterre.

Lessingstr . 43, nächst der Krieg¬
straße , ist eine schöne Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern , Küche
u. Zubehör auf 1 . April zu verm .
Näberes im Laden daselbst.

Ludwig -Wilhelmstr . 21, 2. St . ,
ist e . sch . 4 Zimmerwohn . m. Zub.
a. 1. April zu verm . Näh . 5. St .

Marienstraße 45 , gegenüber der
evang . Kirche (Werderplatz ) , ist
eine schöne, Helle, freundl . und ge¬
räumige 4 bis 5 Zimmerwohnung
nebst reichl. Zubehör per April od.
früh , zu verm . Zu erfr . 2. Stock .

Rastattcrstratze 1 » Schlößie in
Klriu -Rüppurr , im 2. Stock eine
hübsche Wohnung von4Zimmern , Küche
u. Keller auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen Kroueuftr . 33 im Büro .

Rintheimerstr . 1, 2. Stock r ., ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung m.
reichl . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näh . b. Wirt daselbst
oder im Büro Kriegstraße 126.

Rudolfftraße 31 » Ecke der Dur¬
lacher Allee, sind Wohnungen von
4 und 5 Zimmern mit Bad , nebst
reichlichem Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Zu erfrag, parterre rechts .

Rüppurrerstr . 92 a schöne 4 Zim¬
merwohn ., gr . Küche, freie Lage ,
evtl . m . Gärtchen , w . Versetzung
per 1 . April zu vermieten .

Schillerstraße 35 ist der 3. und
4 . Stock von 4 Zimmern , Bad , per
1 . April zu vermieten. Der 3. Stock
kann sofort bezogen werden. Näheres
zu erfragen pe.arterr

Schillerstrahe 5V ist im 3. Stock
e. schöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad u. reicht. Zub . auf 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Luisenstraße 2 im Büro .

Sofienstr . 184 ist im 4. St .
eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit Bad u. sonst. Zubehör auf 1.
April zu vermieten . Näheres das.
im 5. Stock o. Gottesauerstr . 19. I.

Sofienstraße 167 ist im 2. St .
eine neuzeitliche Wohnung von drei
Zimmern u. reichl . Zubehör auf 1. April
zu vermieten. Näheres daselbst oder
Luisenstraße 2 im Büro .

Wohnung ,
4 Zimmer , Küche, Keller u . Mans .
zu 440 per 1 . April zu verm .
Näheres Marienstraße 21, 1. St -
Beiertheim . Tilarte-Alexandra

strotze 14 ist im 2. Stock herrliche
4 Zlmmerwohnung mit Erker. Ver¬
anda, Bad , 2 Kellern . 1 Mansarde
u . sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres im Hause pari .

Herrschaslswohimlig .
Hirschstr. 97 , pt . , ist eine schöne

Wohnung von 4 bzw . 5 Zimmern ,
Bad , 2 Kellern u. allem Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . N^ .>.
daselbst oder Wilhelmstraße 52,
Telephon 1041.

MhinniMjilvttmcteli
Per sofort oder später sind fol¬

gende Wohnungen zu vermieten :
Dachstraße ZK, 1 Treppe hoch. 4

Zimmer , Wohndiele , Küche , Bad ,
Veranda rc . sowie Gartenanteil .

Lrahmsstratze 2, parterre , 4 Zim¬
mer, Küche , Bad rc.,

Bachstratze S1 , Dachstock , 3 ZimU
mer und Küche .

Näheres durch Bargeschäft
Jakob Nun « jr„ Winterstraße 4.

Telephon 649.

Wohnungen
per 1 . April zu mluirtku:

Karl Wilhelmstraste 14 , parterre
4 Zimmer . Bad und reicht. Zubehör,
vis a-vis dem Fasanengarten.

Turlacher Allee 1S , 2. u. 3. St .
je 4 Zimmer »nd Bad .

5 . Stock, 2 Zimmer , Mansarden¬
wohnung.

Durlacher Allee 21 , 4. Stock,
5 Zimmer , Bad , mit reichl. Zubehör,

5 . Stock 3 Zimmer , Mansarden¬
wohnung , 5 . Stock 2 Zimmer » Man¬
sardenwohnung.

Näheres Durlacher Allee 21 ,
4 . Stork oder Karl Wilhelmstr . 14 ,
Kontor , Hinterhaus .

Wue 4 ZiMttmhuultg
Kriegstr . 153, im 2 . St ., mit Man -
sardenzim . u. Speicherkam . , Gar¬
tenanteil sowie Anteil an Wasch¬
küche u . Trockenspeicher um bill .
Preis auf 1. April zu vermieten .
Näheres Leopoldstraße 32 , 1. St .

Augarlenstr . 41 ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche,
Mansarde , im 2. Stock auf 1.
April evtl , auch früher zu ver¬
mieten . Zu erfragen daselbst par¬
terre links .

Bachstraße 73 ist eine schöne
3 Zimmerwohunng , 3. Stock, sofort
zu vermieten.

WLcherstr. 2V ist eine Mansar¬
denwohnung von 3 Zimmern mit
Küche u. sonst. Zubeh . auf 1. April
zu vermieten . Näh . b. Hausmstr .

Brauerftr . 31 ist per 1. April
od . 1 . Juli d. I . im 2. Stock eine
moderne 3 Zimmerwohnung zu
vermieten . Näher . Brauerstr . 29,
1 . Stock im Bureau .

WimisKrch ZI,
2 . Stock, schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Balkon, Küche,
Keller rc., sowie
4 . Stock, Mansardenwoh¬
nung, 3 Zimmer, Küche,
Keller rc . per 1. April zu
vermieten.

Zu erfragen Hinterhaus ,
3 . Stock.

Essemoeinstr . 25 ist im 2 . Stock
eine Wohnung von S Zimmern
mit Zugehör auf sogleich oder spä¬
ter an e. kl . Fam . zu verm . Näh .
daselbst u . Karlstr . 65 im Kontor .

Gabelsbergerstr . 5 sind 2 große
3 ^ immerwohng . mit Badez ., Gar¬
tenanteil u. sonst . Zub . a. 1. April
zu vermieten . Näh . Scheffelstr . 55»
pari . Telephon 1707.

Georg -Friedrichstr . 8 , 3 St . n.5. <ct., ist je eineWohnung v . 3Zimniern
auf 1 . April zu vermieten. Zu erfrage ,im Laden daselbst .

Kcorg Friedrichstraste 17 ist st,
Seitenbau im 4. Stock eine Wohnung
von 3 Zimmern aus 1 . April zu ve^
mieten. Näheres im 1. oder 2. Stoch

Gerwigstr . 34 schöne, geräumig ,
3 Zimmerwohnung auf 1. April
zu vermieten . Preis 450 »st. Zu
erfragen beim Eigentümer .

Gerwigstr . 43 ist im 4. St . eine
schöne 3 Zimmerwohnung auf i .
April zu vermieten . Näheres in,
4. Stock beim Hausverwalter .

Gottesauerstr . 15 ist auf 1 . April
eine ganz neu herger . Wohnung .
Hochpart. , v . 3 Zimmern , Küche,Keiler , Mans . u . Waschküche-An¬
teil zu vermieten . Näh . 2. Stoch.

Herderstraße 9 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung zu vermiet . Zu
erfragen Sofienstraße 95.

Kaiser - Allee 71 ist eine außer -
ordentl . geräum . 8 Zimmerwohng .
mit 3 Mansardenräumen u. sonst.
Zubehör , in schönster Lage der
Kaiser - Allee , preisw . auf 1. April
1912 zu vermieten .

Unionbrauerei , Sofienstr . 93.

Kaiser -Allee 115 sind im 2 . u.4. St . je 1 große 4 Zimmerwoh¬
nung mit je 1 Fremdenzimm . u.
je 1 Mans ., Badz . u . sonst. Zubeh .,2. St . evtl . sof .. 4. St . 1. April zu
vermieten . Näher . Scheffelstr . S3,
pari . Telephon 1707.

Lachnerstr . 5 ist im 3 Stock nn
Hinterhaus eine schöne 3 Zimmer-
wohnuna mit Küche, Keller, Speicher¬
platz aus 1. April zu vermieten. An¬
zusehen nachmittags.

Lachnerstr. 9 sind 2 schöne Drei ,
zimmerwohmmgen . 3. u, 5. Stock ,
auf 1. April zu vermieten . Näh .
daselbst 2. Stock rechts.

Luisenstraße 66 ist eine Wohnung
von 3 ineinandergehenden Zimmern,
Küche und Keller auf 1. April zu ver¬
mieten. Näberes im Laden .

Maxaubahnstraß « 37 ist der 4.
Stock von 3 großen Zimmern ,
groß . Mansarde , 2 Balkonen nebst
Zubehör ver 1 . April zu vermiet .
Näheres im 4. Stock rechts.

Maxaubahnstraße 42 sind schöne
3 Zimmerwohnuugen per sofort
zu vermieten. Nähere Auskunft Linden-
platz 1 (Laden ) von 12^r bis 2 Uhr .

Maxau bahnstr . 47 » schöne 3 Zim -
merwohnungen auf 1 . April zu ver¬
mieten. Näheres parterre links.

PHMppstr. 31 (Neubau ), sind
sckw le 8 Zimmerwohnungen mit
Balkonen , per alsbald oder aus
1. April 1912 an ruhige kleinere
Familien zu vermieten . Anzuseh .
u . Auskunft von 2 '/? — 3 l/ > Uhr
täalich .

Roonstraße 19, 3. Stock , ist eine
schöne, geräumige 4 Zimmerwoh¬
nung . ohne Mansarde , auf 1. April
zu vermieten .

Rüppnrrerstraße 8 . Vorderhaus
(Seitenflügel ) , ist eine schöne Wohnung
von 3 inemandergehendenZimmern ,
Küche und Zubehör an nur ruhige
Familie auf 1 . April zu vermieten.
Preis 350 ^6 Anzusehen von 10 Uhr
ab . Näheres im 2. Stock daselbst .

Rüppurrerstr . 40 ist aus 1 . April
evtl , früher freundl . Wohnung v.
3 gr. u. 1 kl. Zimmer nebst Zubeh .
zu vermieten . Näh . im Laden .

Scheffelstr . 48 ist eine schöne 3
Zlmmerwohnung mit Zubehör auf
1. April 1912 preisw . zu vermiet .

Unionbrauerei , Sofienstr . 93.
Schiitzenstral -e 51 ist auf 1. April

schöne 3 Zimmerwohunng nebst
Zubehör und auf sofort I Zimmer
und Küche zu verm. Näh . im Laden

Feuilleton des „Karlsruher ^agblattes ".

6s 7037 einmal . . .
Ein modernes Märchen von Ada von Gersdorf .

(16) - (Nachdruck« r»ol«!>.)
Der Baron senke den Blick und fuhr sanft fort : »daß er die außer¬

ordentlichen Hindernisse , die schweren Opfer, Wohl die schwersten , die ein
Mann bringen kann, gebracht bat, in heißer Liebe und Hingerissenhcit zu
Ihnen , Simone, um nur allein Sie als den ganzen Inhalt seines Lebens
und Strebens zu betrachten . Daß er allem entsagte, was er bisher hoch-
gehalten als seines Lebens Bestes von Kindheit an : die alte, stolze, an¬
gestammte Heimat, die von ihm so sehr geliebten, alten Ellern, daß er
ausschied aus dem Kreise , in den er gehört, in dem allein er bisher Be¬
friedigung und Erfüllung seiner Lcbenswünsche und Interessen fand, um
nur Ihnen zu leben. Er war mir staunens- und bewundernswert gerade
in diesem schweren Opfern und Entsagen, der fest und treu blieb trotz des
bittren, furchtbaren Schmerzes, mit dem er sich jetzt, nach dem entsetzlichen,
schweren Verlust, den wir erlitten, losriß von uns allen, von allem, was
er liebte, um Ihnen sein Wort zu halten . «

Da war es — der langen Rede kurzer Sinn : Das war es, was
sie gefühlt hatte, seitdem er zurück war von Ballten . Was sie schon vor¬
her gefürchtet hatte : Nicht die Liebe , die lebendige , warme Liebe , — nur
die Ehre, das Wort des Mannes, die tote , kalte Fessel desselben hielten
ihn bei ihr ! Die furchtbaren Schmerzen, das schwere Entsagen , die
außerordentlichen Opfer, die er ihr gebracht hatte, um ihr sein Wort zü
halten, wie wollte sie ihm die vergelten? — Wie ersetzen, was er verloren,
nur um ihr sein Leben allein zu widmen? —

» Ach, meine liebe Simone, lassen Sie mich auch als alten Mann,
als Vater offen zu Ihnen sprechen : Lassen Sie mich Ihnen sagen , wie
sehr ich Sie bewundre, daß Sie es verstanden haben, das heiße, wilde
Begehren seiner trotzigen Natur, die ihn schon als Knaben das Leben2

an Kleinigkeiten setzen ließ : Lieber sterben , als sich einen Wunsch nicht
erfüllen ! zu einem so treuen, wahrhaften Beharren bei dem als höchsten
Lebenswert Erkannten zu vertiefen! Lasten Sie mich sagen , wie sehr ich .
ihn begreife , und wie dankbar ich für die so unerwartete Wandlung seines
doch schon ganz fertigen Charakters bin, die durch Sie geschehen, daß
dies eine Mal aus dem lodernden Sinnenfeuer, das ihn verzehrte — um
jeden Preis , auch um den höchsten, schwersten er zu löschen entschlossen
war, es mit Ihrer Hilfe ein ruhig glückliches Herdfeuer wurde. Ich be¬
greife ihn, obwohl ich nur schwer an Wunder glaube , und wohl die Frage
des Nikodemus in der Bibel verstand : ,Wie kann ein Mensch , wenn er
all ist, von neuem geboren werden? !' Sie haben das Wunder vollbracht!
Und ich kann nur sogen , es wäre unrecht, ein solches Wunder , ein Wunder
wahren Glücks zu zerstören , wie mein Sohn es neben Ihnen , durch Sie
allein errang , und ich will wieder gehen und meine Mission, Mine Auf¬
gabe, als Senior der großen, alten Familie Kirchmeister gegenüber dem
letzten Glied und Erben für gescheitert erklären, denn alles, was er opferte :
Heimat und Verwandtschaft— Vater und Mutter — wird ihm ausgewogen
durch Ihren Besitz.«

»Und warum muß er denn das alles opfern, wenn Sie, der Senior,
der Vater der Familie , die nur noch in Albrecht fortlebt, daZ alles be¬
greifen und anerkennen ? « fragte sie , die ihn bis zum letzten Wort hatte
ruhig aussprechen lassen , obgleich er wiederholt sich ein wenig verwirrt
und in Widersprüche verwickelt hatte ; so eisig kalt , so ungerührt , so wenig
erschreckt oder erstaunt war sie, daß er sofort fühlte : Durchschaut! Auch
s i e hatte begriffen.

»Weil es Gesetze gibt, auch ungeschriebene , die erfüllt werden müssen
in den alten, großen Familien des Reiches oder — nicht erfüllt, die
Beleidiger ausschließen aus dem Kreise, « sagte er jetzt ebenso kalt.

» Weiß mein Mann — sie sagte zum ersten Male : Mein Mann !
— von Ihrem Hiersein?«

» Nein . Natürlich nicht . Wie können Sie daS von ihm glauben ?«
Sie sah flüchtig aus und es zuckte wie ein schmerzlich fragendes

Lächeln um ihre Lippen.

»Der Zweck Ihres Hierseins, Ihrer Mission, wie Sie sagen , ist :
Mir anheim zu stellen , meinen Mann freizugeben, wenn ich etwa der
Ueberzeugung wäre , daß er das große GW , das er mit so schweren
Opfern und Verlusten bezahlt hat, nicht in mir allein gefunden haben
sollte . Ich glaube nicht, daß er davon überzeugt ist. Ich glaube, daß
er aus seinem lodernden Sinnenfeuer, das er um jeden Preis löschen
wollte, wie Sie eben sagten, nicht das ruhige Herdfeuer, an dem er
immer sitzen möchte, gemacht hat . Bitte, Herr Baron, sprechen Sie in
dem Sinne wie mit mir, auch mit ihm über den Wunsch seiner Familie ,
unsere Ehe zu trennen . Denn ich weiß vollkommen , daß das allein der
Zweck Ihres Besuches ist, wenn ich auch Ihr Begreifen und ihr Be¬
wundern für aufrichtig gemeint halten wollte. Wenn Sie ihn so über¬
zeugen können, wie mich, daß er zu große Opfer für sein Glück gebracht
hat, dann bin ich einverstanden mit einer Scheidung . Ich verzichte. «

»Mein liebes Kind,« sagte er mit großer Väterlichkeit , in Wahrheit
nicht ohne tiefe Bewegung, diesem einfachen Stolz gegenüber, diesem
schlichtem Ausdruck dafür, »gestatten Sie mir ein einziges Mal im Leben ,Sie so zu nennen, die das Schicksal , die schwierigen Verhältnisse für uns
nicht dazu machen kann. Wie gern hätte ich das, nachdem ich Sie kennen
lernte, filr den Rest meiner gezählten Tage getan, ja, gestatten Sie mir,
Ihnen zu danken für das große Opfer , das Sie in vornehmster Weise
Ihrem Gatten bringen, vielleicht schwerer als das seinige, das er im
Fieber seiner Leidenschaft , seiner nicht voll bewußt, Ihnen gebracht hat,
lassen Sie mich Ihnen danken im Namen eines alten , edlen , mit meinem
Sohn Albrecht , dem Letzten des Namens aussterbenden Geschlechts für
Ihren heroischen Verzicht, sich durch Ihre Rechte den Eintritt in unsere
Familie zu erzwingen. «

Er erhob sich, um sich zu verabschieden , nachdem er sich noch die
Adresse von Albrechts Bureau notiert halte und seine Adresse Simone
zurückgelaffen , falls er Albrecht nicht träfe . Eines Atemzugs Länge
wartete er, ob sie ihm, der die Hand leicht ansg .streckt hatte, die ihrige
reichen würde, dann verneigte er sich tief und ging.

Ruhig ließ sie ihn gehen. Mochte er sein Heil bei Albrecht ver¬
suchen. War Albrecht der Mann, solch Opfer anzunehmcn? Sich seine



55 ist im 2. St . eine Kronenstr - tze S5 sind 2 kleine
z Zimmerwohnung mit Wohnungen, best, aus je 2 Zimm.,

auf 1 April zu vermieten . Küche u . Keller auf 1. April 1912
L ^ ns

'
o eine Werkstatt «. Näheres zu verm . Näh , b. Eigent um , das .

1 8 Stock , r . Lefsingftr. 43 sind eine s und r
Zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermieten. Näh, im Laden das .

Ludwig - Wilhrlmstraße IS und
Gerwigstraffe 14 sind schöne, ge¬
räumige 2 und 3 Zimmei Wohnungen
per 1 . April 1912 zu oermitten . Näh .
Ludwig-Wilhelm straße 16._ >

Marienstr. 79. 3. St ., 2 Zimmer
u . Küche per 1 . April zu vermiet .
Näheres Helmholtzstr . 7, 1. Stock .

Relkcnstraffe 5 » Hinterhaus, pari-,
ist eine 2 Zimmerwohnung mit
Küche und Keller an ruhige Familie
zu oermitten . Zu erfragen im Laden.

Meubertstratze L »

m der 4. Stock von 3 Zimmern , und

»obehör auf 1. April zu vermieten ,
» oberes im 1. Stock.
- St^ nb-rgffcT ?. Icke Ess -nwein-
«raße , sind eine schone 3 Zlmmer -

.
'üeme S Zimmerwohnung auf 1.

, u verm. Näh. i. Laden.
- « rilchenstraffe» » M im 2 . Stock
«ne schöne 3 Zimmerwohnung mit
Balkon und Veranda nebst Zubehör ans

m vermieten . Nah . 1. Stock.

Milhelmstr . 52 ,
3. Stock, ist eine schöne Wohnung
E 3 Zimmern und allem Zubehör ,
«ne kleine , ruhige FamUre auf 1 . April
zu vermieten. Zu erfragen daselbst
mi Zimmergeschäft.
""Winterstraffe 21 im 2. Stock ist
eine schöne Wohnung (herrliche Aus¬
sicht , ohne Vis -a- vis ) von 3 Zim -
Mern , Küche , Keller nebst Zugehör
auf i . April billig zu vermieten .
Näheres parterre .
^

Zähringerstratze 8
find zu vermieten :

der 1. Stock mtt 3 Zimmern ,
der 3. Stock mit 4 Zimmern nebst
-Zubehör . Zu erfragen daselbst im 2 . St .'

3 Zimmerwohnung
per sogleich zu vermieten : Philipp -
ftraße 29. Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799.^ 3 e

'v nt. 4 Zimmerwohnnng
mtt Zubehör und Werkstälte in neuem
Hause Durlachrrstrm e 85 per 1 . April
zu vermieten . Näh . Durlacherstraße 71
bei Herrn Eppele .

Sofort zu vermieten.
Klauprechtstr . 5 ist im 1. Stock

eine schöne Wohnung von 3 groß .
Zimmern , Küche , Bad u . Zubehör
sof. zu verm . Näh . 3 . Stock das .

Zu vermieten auf 1 . April

Gcrwigstraße 10

im 2. Stock eine Wohnung von 3 Zim¬
mern, Küche , Keller und Mansarde .
Zu äsragen daselbst, 3. Stock links.

In der Schillerstraffe sind zwei
3 Zimmerwohnungen auf 1. April zu
vermieten. Näh . Schillers » . 25 i. Lad.

Auf 1. April ist in Knlelingen
eine schöne Wohnung mit 3 groß .
Zimmern » schöner Küche , Glas -
abfchluß , Gartenanteil , Haupt -
stratze 115, L. Stock, zu vermieten.

In den Neubauten Ecke Sofien -
und Dorksirahe sind sonnige Drei¬
zimmerwohnungen , teils mit Bad u.
Mansarden , zum Preise von 520 bis
670 -K per 1 . März oder später
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Klauprechtstraße 18,1 . Stock .

A- lerstraffe 41 ist eine Wohnung
im 2 . Stork von 2 Zimmern und
Mansarde auf 1. April zu vermieten .
Ebenda ist im 3 . Stock eine Woh¬
nung von 3 Zimmern und Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Zu er¬
wägen im Laden daselbst.

Amalienstraffe 53 , 5. Stock, sind
2 größere Zimmer mit Balkon , event.
mit Küche , auf 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im Laden.

Augartens» . L7/2S ist im Hin¬
tergebäude eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör auf
sofort od. 1. April d. I . zu ver¬
mieten . Näh . beim Wirt daselbst .

Augartens » . 85 sind zwei schöne
2 Zimmerwohnungen mit Zubeh .
auf 1 . April 1912 preisw . zu verm .
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Wer würde gegen

freie Wohnung
(bestehend ans Küche , zwei
Zimmern und Keller) die
Besorgung des Haushaltes
eines jüngere « alleinstehen¬
den Herrn ab l . April
übernehme« ? Offert , « nt.
Nr . 2742 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Herrenstr . 54 ist im Hinterh. e.
Wohnung von 1 größer . Zimmer ,
Küche u . Keller sofort od . später
zu perm . Näh . Hinterh . 2. Stock .

Waldstr . 81 ist im Hinterh. eine
Wohnung von 1 groß . u . 1 klein .
Zimm . m . Küche u . Zub . zu verm .

WivIsnrütsIn . LkI

lM bil MW .
in Heeleiron » ein xr»t

41» »>elien -
>»e »eio

du nii cl , nul l . 4peil
^ ISI2 « » tsezriiiiatßxeirs

Heckinxunx « »» an
v «er » 1eteri . Hiilisee «

Rndolfftraße 19
eine Wohnung im 5. Stock von zwei
Zimmern . Küche und Keller auf
l . April zu vermieten . Zu erfragen
dase bst im Hinterhaus , 3 . Stock.

Schillerstr . k, Hth ., ist eine schöne
2 Zimmerwohnung m . Mansarde ,
Klosett u . reich ! . Zub . p . 1 . Avril
zu verm. Näh . Hirschstr. 40, Büro.

Lchillcrstrasie 23 . Ecke Goethe
straffe, ist p. 1 . April 2 u. 3 oder b Zim-
merwohnungm . allem Zubehör zu verm .
Näh , im 2. St . links beim Eigentümer .

Schützenstr. 83. 2. Stock. Vorder¬
haus, 2 große Zimmer. Küche und
Mansarde per 1. April zu vermie-
ten. Näheres im Kontor daselbst .

Steinstroße 1
eine kleine 2 Zimmerwohnung
im Hinterhaus per sofort an ruh .
Leute preiswert zu vermieten .
Näh , b . Wirt z. „Waffenschmied ".

Winterstratze l 7. Seitenbau , par¬
terre , ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres daselbst im Vorder -
haus , parterre ._

2 Zimmerwohnungen
mit Mansarden zu vermieten :
Hardtstraße 2v in Mühlburg , bei
der Schule .

Laden
f . Lebensmittel - u. Flaschenbierge¬
schäft zu vermieten : Lessingstr . 78
bei I . Wirth .

Im ehemaligen Hotel » Tann -
Häuser" (Eingang Karlstraße )
sind 2 Bureanränme auf so¬
fort billig zn vermieten . Näheres
Baugeschüft Wilh . Stöber »
Rüppurrerstraße 13 .

181 uMtsttaße 181 ,
Ecke Herrenstratze , sind Bureau-
Räume per April evtl, später zu
vermieten . Näheres Kriegstr . 30,
Telephon 4S8,_

Mliidung !
Vre Lr » t >x« kei »cks

II Irtxaliatt

rum „Mer"
lut » » 51 . 4pr ! 1 «I. 1

L « i»8tik « i » H «
«1ii»8 » i>rr« i» nn tü «dt .

« «ler KVirt
n« ZiAI».

4>lLÜ « rrinIr « !.

Zu vermiete»
großes, neuerftelltes

Magazin
in Mitte der Stadt , in verkehrs¬
reicher Straße gelegen, in wel¬
chem seit einigen Jahren ein
Engws -Geschäft mit gutem Er¬
folg betrieben wurde : Kronen¬
straße 34 im Laden .

Goethestratze 43 ,
nächst der Dragonerkaserne , ist eine
Stallung für 2 Pferde mit Zubehör
zu vermieten .

Ammer

LSSea uml Lokale j

, Gcibelstr . 3 sind im 2. u. 4 . St . je
eine 2 ' immerwohng . auf 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst, part .

Laden im Zentrum
zu vermieten mit Wohnung . Anfragbar
Herrenstraße 1b im Briefmarkenladen
oder Telephon 123. Amt Ettlingen .

Laden,
mit großem Schaufenster von jetzt bis
1. April 1912 m der Kaiserstraffe ,
nahe Waldstraße , zu vermieten . Off .
unter Nr . 2859 an das Tagblattbüro erb .

Laden
für Spezerei - und Flaschenbiergeschäst
ist aus 1. April zu vermieten. Nä¬
heres Gcrwigstraße 35 im 2. Stock.

Bismarckstratz «. Gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. Eingang
Seminarstraße 6, parterre ._

Schön möbliertes Zimmer
mit od . ohne Pension zu vermiet .

Kaisers » . 297 , Hth .» 2. Stock .
Gut möbliertes Zimmer

für sofort zu vermieten : Rüppur -

Schön mölil. Zimmer ,
1 Treppe hoch , in gutem Hause , ist an
besseren Herrn auf sofort oder später
zu vermieten : Karserstraße 185, 1 Tr .
links . _

Wn- un - Wchmmtt,
Ult möbliert , in besser . Hause , 2 .
stock , mit od . ohne Pension zu
verm . Nähe Ludwigsplatz . Zu er -
fraaen Waldstr . 44 , 2. Stock .

Großes , Helles, unmöbl . Zimmer
mit 3 Fenstern , Balkon u . Neben¬
raum ( Alkov . ) ist auf sofort oder
15. Jan . zu vermieten , evtl , mit
Bedienung : Kaisers » . 110 , 2. St .

Kaiserplatz .
Amaliens» . 71. L Stock, Eing.

Leopolds » . , großes , fein möbliert .
Zimmer m . Gas, evtl. Wohn- u.
Schlafz ., sof. od. spät , zu vermiet .

Kreuzstr . 16, 1 Tr. hoch , erhal¬
ten 1 od. 2 solide Arbeiter Kost u.
Wohnung zu billig . Preis , ebenda
werden noch Abonnenten für Mit¬
tags - «. Abendtisch angenommen .

2 leere Mansardenzimm«
zu vermieten .

Waldstratze 8, Konditorei .

Ml -Miiiiie
ISodrmngen

Kinderloses älteres Ehepaar sucht
freundl . 2 Zimmerwohmmg in Mitte der
Stadt . Hinterhaus und Dachwohnung
ausgeschlossen. Offerten mit Preisang .
unter Nr . 2797 ins Tagblattbüro erb.

2 Zimmerwohnung in der Nähe
d . Durl . Tors o . kl . ruh . Familie
per 1. April gesucht . Offert , unt .
Nr . 8798 ins Tagblattbüro erbet .

Im westlichen Stadtteil , in guter
Lage, wird von ruhiger Familie eine
sonnige Wohnung , wenn möglich mit
Zentralheizung und elektr. Licht auf
1 . April zu mietm ges . 6—7 Zimmer
Hochparterre oder 1 Treppe hoch . Off .
unter Nr . 2861 ins Tagblattbüro erb.

Freundl. 2 Zimmerwohnung
mit Küche in Herrschaft ! . Hause
nahe der Hauptpost zum 1 . April
gesucht . Off . m. Preisang . unt .
Nr . 2856 ins Tagblattbüro erbet

Brautpaar
sucht auf 1 . Apttl geräumige , moderne
4 Zimmerwohnnng mit Bad , in
schöner , freier Lage. Off . m . Preisang .
unt Nr . 2864 a . d. Tagblattbüro erb

Ig . Ehepaar , Kinder ! . , sucht per
1. April 2 Ztmmerwohnung im
Vorderhaus . Lage Ost- bis Mit¬
telstadt . Offerten unt . Nr . 2852
ins Tagblattbüro erbeten .

mit Balk . od . Veranda von einz .
ruh . Dame per 1 . April ges . Nähe
des Stadtzentrums . Offerten mtt
Preisangabe unter Nr . 2625 an
das Kontor des Tagblattes erbet .

2 Zimmer -
Wohnung zu mitten gesucht. Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . Wb ?
ins Tagblattbüro erbeten._

3—4 Zimmerwohnnng m. Zubeh .
auf 1. April Nähe Kaiserplatz ges.
Off . u . Nr . W28 ins Tagblattbüro .

LSäen m»ü Lokale
ls- — . . s

Lagerraum ,
mögl . Südweststadt , f. Röhren re .,
ca . 8X4 m groß , wird zu mieten
gesucht . Offerten unt . Nr . 2854
ins Tagblattbüro erbeten .

Ammer
-s

Ltisz
Wr Mlierte Zimmer
(2 Betten ) , mit Küche (unmöbliert ) ,
in gutem Hause auf 1 . April gesucht .
Offerten unter Nr . 2845 ms Tagblatt¬
büro erlitten.

Freiheit schenken zu lassen und sein Weib hinzugeben mit einem kurzen
Seufzer , wie de» flüchtigen Liebcstraum eines Sommers ?

Simones Natur, ihre Erziehung , wenn es überhaupt eine syste-
matische bei ihrem alten Vater war, ihre Erfahrungen und ihre Lebensweise
hatten sie keineswegs in unmündiger , unschuldiger Vertrauensseligkeit er¬
hallen . Schon ihr vorsichtiges Zurückhalten, ihre scheue , abwartende Re¬
serve Albrechts stürmischer Werbung gegenüber, hatten das bewiesen .
Und keinen Augenblick war sie von den glatten Worten des alten Mannes
so stark umschmeichelt worden , daß sie sich nicht an dm wahren Zweck
seiner » Mission" gemahnt gefühlt hätte.

Nur in einem ging ihr Mißtrauen zu weit, allerdingsdurch Albrechts
verändertes Wesen fett seinem Aufenthalt bei den Seinen in der Heimat
vorbereitet, daß sie glaubte , er sei im — mindestens indirekten — Ein¬
verständnis mit seines LaterS „ Mission" !

Bei einer »jungen Dame « seiner Kreise hätte der alte Kirchmeister
kein so leichtes Spiel gehabt . Sie hätten ihn kaum so schnell verstanden .
Dies Mädchen aus dem Volke, wie er Simone nannte bei sich, parierte
den Schlag sofort, durchschaute und verstand den Mann, und mehr wollte
» doch schließlich nicht . Nun blieb nur noch sein Sohn, dem er mit der
kalt-vernünftigen Auffassung Simones über eine Scheidung leicht beizu-
koinmen hoffte . Nicht einmal Tränen, nicht ein Wort, nicht eine Bitte,
nicht einmal Ueberraschtheit ihrerseits . Vollkommen einverstanden !

» Ich verzichte !" Das war alles.

Simone wußte , ihr Mann würde heut erst spät kommen, da er mit
einem Freunde zusammen war.

Sie hatte ein paar Bissen Weißbrot genoffen und eine Taffe Kaffee
gestunken, an ihrem Fensterplatz sitzend und auf ihn wartend .

Heut war ein ernster, entscheidender Tag ! Wenn er heimkehrte,
hatte er seinen Vater gesehen, gesprochen Wen» er jetzt heimkam, würde
er mit ihr sprechen Vielleicht würde er gar nicht zu ihr sprechen , nur still
die Arme ausbreiten und lächelnd fragen , wie sie so sonderbar sein könne,
ihn freigeben zu wollen, ihn von sich zu stoßen, sie, die er mit so vielen

Opfern sich errungen , die ihn damals so lange hatte bitten lasten : Mis
dir ist das Leben — ohne dich — der Tod ! hatte er ihr damals gesagt .

In furchtbarer Todesangst, zu spät zu kommen, hatte sie damals
den Gang bei Wind und Wetter gemacht, ihm ihr Jawort zu bringen ,
ihn zu retten für das Leben, für sich selbst, für sie. Es war kein Rausch
der Augenblicks bei ihm gewesen. Das hätte sie eigentlich seinem Vater
sagen dürfen — müssen sogar ! Nun, das würde er selbst ihm jetzt sagen .
Und das war das beste. Sie hatte kein Wort , kein einziges bittendes
Wort gesprochen, mit dem sie sich durch ihre Rechte, wie der alte Herr
gesagt hatte, einen Eintritt in die alte , edle Familie hätte erzwingen
können.

Ruhe war in ihr, wie sie so hinaussah auf die Straße . Die Nacht
war hell, der Aprilwind trieb die Wolkenballen schnell vor sich her, und
der klare blaue Himmel mit seinen goldenen Sternen wurde sichtbar.

Gottlob ! Da kam er ! Nicht mehr im stände, länger fitzen zu
bleiben , lief sie hastig nach der Tür und lauschst hinaus.

Aber seltsam , die Klingel schrillst durch die nächtliche Sülle .
Sie eilte, öffnete schnell und stand einem Fremden gegenüber .
Im Licht der kleinen Wandlampe sah sie ein fremdes Gesicht unter

einer Mütze mtt einem Goldstrcifen , einen Bediensteten !
Es war ein Bote vom Hotel Windsor .
» Antwort nicht nötig . " Damit reichst er ihr einem Brief hin

und ging eilig wieder fort .
Mechanisch schloß sie die Haustür ab, und in seltsamen Tun ließ

sie den Schlüffe! stecken, als käme niemand mehr, der von draußen auf¬
schloß. Mechanisch löschst sie die Flurlampe aus und trat ins Zimmer
zurück .

Albrecht blieb wohl bei seinem Vater und kam erst morgen. Er
schrieb ihr ja. Also — heute — uicht mehr.

(Fortsetzung folgt.)

llllMIieil
Geld erhalten solvente Leute jeden

Standes gegen Wechsel und Möbel¬
sicherheit. Ratenrückzahlungen gestattet,
durch Germania , Durlacher Allee 24,
3. Stock . Rückporto .

12 001 » - 13 « O« Mark
ans prima Privathaus als II . Hypothek
gesucht . Offesten unter Nr . 2865 ins
Tagbl attbüro erbeten.

II . Hypothek
v. 10 088 wird auf gutes Hans
in der Bachstratze auf 1. April von
nur pünktl. Zahler gef. Off. unt .
Nr. 2781 an d. Tagblattbüro erb.

Tücht . Geschäftsmann sucht geg .
hyp . Sicherheit sofort 1589 zu
10 Proz . auf kurze Zeit . Angebote
unter Rr . 2628 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

SO« M rk
von Beamten in sicherer Stellung
gegen gute Bürgschaft sofort aufzu¬
nehmen gesucht. Offesten unter
Nr . 2862 ins Tagblattbüro erbeten.

Miie Milen
ISeldUek

Buchführung.
Fräulein mit schöner, flotter Hand¬

schrift sos. gesucht. Off . mit Gehalts -
aufpr . unt . Nr . 2858 ins Tagblattbüro .

Klaviktspiklerm,
sehr geübt im Begleiten zum Gesang wird
von Dame gesucht. Off . mit Honorar -
ang. unt . Nr . 2851 an d . Tagblattbüro .

BusfttMcheil gesucht.
Aus sofort wird ein tücht., rein¬

liches und ehrliches Mädchen als
Bufsetmädche» gesucht. Nur Be¬
werberinnen mit gut . Zeugnissen ,
welche schon ähnl . Stellen beklei¬
det haben , wollen sich melden .
Näheres Stadtgarten -Restaurant.

Ein fleißiges , geordnetes Mäd¬
chen in kleine Familie gesucht .
Verlangt wird Pünktlichkett und
Kenntnisse der bürgerlichen Küche.
Zn erst . Kaisers» . 124 b , Laden.

Gesucht
sofort und später
für PrivathanShalt :

. . Köchinnen mit guten
^ üsitsL ^ Zeugnissen ,

Mädchen für alle Hausarbeit und
znm Anlernen .

Für Hotel und Wirtschaft :
Restanrationsköchinnen ,
Haus - und Küchenmädchen.

Städt . Arbeitsamt
<tveibl . Arbeitsnachweis ) ,

Zäbringerstraße 100. Telephon 629

Gesucht
wird ein fleißiges Mädchen , welches
kochen kann , zur Beihilfe in der Küche :
Waldstraße 67 , Eingang Ludwigspiatz.
OOGO » O » OOGOOO » O »

Tochter hiesiger , achtbarer Fa¬
milie wird für ein hiesiges Iuwe -
lier -Gesckäft als

Lehrfräulein
oder angehende

Verkäuferin
per sofort oder später gesucht. Offesten
unter Nr . 2795 ins Tagblattbüro erb.
» QGO » O » OG » O « O » OO

Putzfrau,
straße 5Iil .

gesucht: Boeckh -

Musliek

Ugvnk gvsuvkk
rum Verk . von Louill .-IVürfsl sv Lol -
klälr. I. Sonnenberg L 80 ., Asinr .

Vellen -Semlie
^- ^7

» UeidUed »
- - "

das i. Nähen (Schneidern)
, und Bügeln gewandt ist

und das Servieren noch erlernen möchte ,
sucht Stellung in besserem Hause.
Offesten unter Rr . 2850 ms Tagblatt¬
büro erbeten .

Gebild. Dame, 36 I ., tüchtig in
Küche u . Haushalt , pflichttreu u.
arbeitsfreudig , sucht Wirkungs¬
kreis in feinem , frauenlos . Hause .
Osf . u . Nr . 2853 ins Tagblattbüro .

Persrktt JamsschMkrii
von auswärts , erst kurz hier ,
empfiehlt sich im Ans . jed . Ast
Damen - u . Kindergarderobe in u .
außer dem Hause .

Bachstratze 57, Botranz .

!! - I Mn - NI - k

RechtslmwtiMehrling
der auf April 1912 ausgelernt hat ,
sucht auf 15. oder 1 . Mai paffende
Stellung . Offert , unter Nr . 2846 an
das Tagblattbüro erbeten.

Tüchtiges Ehepaar sucht auf 1. April
oder später

Hausmiltt -
M Lkrmlter -

würde auch eventuell Filiale über¬
nehmen. Offesten unter Nr . 2780 an
das Tagblattbüro erbeten.

Wen,

Brillantbrosche
mit farbigen Steinen , wurde Frei¬
tag auf der Kaiserstr . verloren .
Abzugeben geg. Belohnung Fried¬
richsplatz 7, 4. Stock .

IHltmicm
ArsiizW, SsM, Zlilienisch

MMntmicht.
Beginn des Unterrichts für An¬

fänger . Gründliche Ausbildung
nach bewährter Methode . Honor .
bei wöchentl . 2 Abende pro Mon .
5 »4t. Anmeldungen unt . Nr . 2849
ins Tagblattbüro erbeten .

k ^ SRILVSlSvK .
Oo edsreks äums pour le^ons äe

oonversstioo krrmyüsö. 8's .äivssor sons
dlo . 2848 »u durssu äu »Doxdlntt " .

Lehrerin
für deutsche Literatnrstnnde gesucht.
Anerb . m. Honorarang . unter Nr . 2855
an das Tagblattbüro erbeten.

Lehramtskandidat
erteilt Nachhilfe u. Privatstund , in
sämtl . Gymnasialfächern auh . Ma¬
thematik . Off . unt . Nr . 2790 an
das Tagblattbüro erbeten .

im Solmittreiolmou ,
7usoki>eiitvoo . llshvo
äer gssLwton Osmsn -
a. Xiväsr Eerckorobe

«nris ^ Lsedv.
Wm : lllumeiÄöL s» H- !s»»Lk M .

^ omsUoicertso , Prospekte gmtis
unä ttooko .

ökklinei'rliZüsliieilie-ÜIlSllemie
vin . knsmvn

ksrisrude i. 8. , llrüserstrssss 141 .

Unterrichte gründl . im Flicken ,
Weißnähen , Ausbessern u . Moder¬
nisieren v. alt . Kleidern , Stopfen
u. Nähen auf d. Masch . , Ausbess .
u . Ausfüttern v . Herrenkleidern ,
Westennähen re ., Abendunterricht
s. Dienstmädchen . Alle Näh - und
Flickarbeiten werd . angenommen .

Uhlandstratze 32, 5 . Stock .

UMWlck ,
Berliner

Pfannkuchen
von Sonntag an täglich frisch.

V. Vilser, HoMer,
Amaliens» . 3 . Teleph . 1838 .

IMMUlikkelii.
HalMriW

einAettokken bei

Zssn liissel
IMIckrwt ,

Kaiserstrske ISO,
Telepbon 335 .

A. Aiker , KMcker,
Amaliens» . 3 . Teleph . 1838 .
SG" Unentgeltliche "ds
Rechtsansknnftstelle

für Aranen.
Sprechstunden : Freitags 8 —7 Uhr ,

Dienstags 8 —8 Uhr ,
Sindenschnle» Kriegstraffe 44 .

»
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UVeiodes , an ckis KSrper5ormsil
sied Lll8vkoüesssrujo8 Ltriolr -
6svsds aus bvstsm Ickatvriai .

Voprllgs :

t-^össts LIs8tiri181 .

ponösitöl u. Dsuerksfligkeil .
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Vorrätig io »II« » L r̂ton :

Damen-, Dorren - u. Xinckör-Wäselie .
Lrosckllr« xrstü .

Sanntug » g«»vk)o»«»n.

fMisvlie

Vecklning ^
Kesetienlle

I» m»Nd«n4»»«ttei »ei» Nu»«»i,dl unU
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l.. Mkelilegel
Ksisvnstnsssv 173

t. UXU8W3N8N — ttLULkLllantllcei — KIL8VLNSN.

so .
LVLkmoä 6» xsnron LVocdc » I» Sinlog « m
äom mit dosonäsror 8orxk» lt «i»s»mwv»xest>lltoo,
»«korst Icdrroiciion vio »osonokm imtvrksltouäe«

kslsler 8clisir.
Or»m» in 2 Dicton. Ocspisit vor» orstoi» noräisokeo 8ed »u-
spiolon». Wo Lloislorverkäor lOnokrinst. 8piciä»«or c». 18timäo.

Hauptpersonen:
LLrror Lärv« . Herr Loiiquist.
8sin« kn»o . . . . . . . . . . . ? rl . 0 . Lkakuborx.
Lurt , dviäor 8vd « . Lorr L. korsoo .
LVcrr», äos ? k»rrors ^ äoptivtocdtor . ? r»u 8 . Lorgmaan.
Lrnvn , Onkel LVorras . Herr Ukillin.
L»nkior LVintor . Herr Lortram.
8«iii« fi'rau . l/rl . von 8a »x.

Kinrlsn LensiSi *^ ,

rscdibriele uncl veklaralionen
sämtliche Sorten — für den Inneren und Inter¬
nationalen Verkehr (exkl. Rußland ), sowie für . den
Levauteverkehr mit badischem Stempel, mit oder ohne
Firmen- und sonstige Eindrücke , liefert

L. 7. Müllerscde fiofdueftdanailing m . b. i;..
Verlag «er liariiruker ragdlaner.

MlUll
liiiklttu»e
lecken lllonlag unck

Donnerstag

!c!»licli!! l!z!
(s. V.) es. 500 Llitxlioäer.

^ n äie brsunäs äor k'euordcstattunx
orxckt äi« Lufforäeriinx, sied äem
obi-mn Verein »nnuscdlie^ n Oor Llit-
Lliöäsdoitrsx dotiÄxt Mkriicb 3 LIK.
kör Nitg'IiÄor klorabsolronA äor Vvr-
bronvnnx-sssobükrvo vor» 50 LIK. »uk
25 Llark

^ nmoläunZon nimmt äor äorrsitixv
Ksssier : Luikkalror kr -mr VUäov-
tk»Ior (Latdaus) ootxo^on.

0 « >» Voi »» 4si »»>.

Vezfloa -

Vvv

Smie»«ckllUivkikMG
kmil äeelig ^ O

>Ä»I'0NN«kt

für Seelig's kandierten Korn -Kaffee ist die gelbe

Packung mit roten Verschlußmarken . Man hüte sich

vor minderwertigen Nachahmungen und verlange

ausdrücklich Seelig ' s kandierten Aorn -Aaffee .

Ir. 38 kill, k KK per
»>-. S .. ° ?S .. ..
«I-. 3K .. IKK .. ..
Or»ng « - kokos , dorvorrs -
gonclo , »rvmLtisoko tzu»li-
täts -Lovs . 8okr »usxivkig .

Litt « naol» Kummer vor-
langen , um boi <ivr gioksn
^ usv » i»IVervoLl >soliii»gvu
ru vormviäoo .

Kai' l 8disl !ei',
kninli . Kotlietei-sst.

Li -dpi -inLenaln . SO»

Vorsnrslg « !
Das ksrvorrsgvnris Toi ^ stsn - Vrsms

is VerrAenn

» kür iLnttoninn^ von UÄUMus -
scdlsx Im Ovsielit vnr Oborwo^srs
8erd »-8eik« sssrnäorn von vor-
blüSouäom Lrkotg. In oioixsn 1 »gvo
waren »II«

Unrslnlg -
keiten rtsr
Sssickrs -
ksut vornetiwninion.»
8o »ollrvidt Usrr I, . 8t « il , kvlliag.
Obormv^ors Uords -Tels« M Koben In
»Hon ^ potk ., Orox ., p»rk!tw. i» 8rück
50 kt ., 30"/, stärker, kräp. LIK. 1.—.

Kochherde,
solid« Konstruktion .

^ o » . IVIsv » » ,
Erbprinzenstraße 2S.

kLskpie! lle? llöniglielleli kofeeittuizpielm» DÜSlSSN
ivirck vom 13. dis inick . IS . lanuar 1912

kirne MM
i» Kssielsns -Hisstsr , »Mlnl!« n , M,»Iidft

XodiensLuredäcksr unck

WsimenIiSiIei'
1^ II . uuä III . Klasse.

ssür va« «n nnk Uerrdn goöLknot :
Nvrki »gs vvrnuttsg » 8 bi»
1 IIkr , »»»okmiitag » l/,8 bi«
8 Vkr und 8onat »gs vor¬
mittag » 8- 12 llbr .

v « nnei »» 1» g , San tl . ISI2 , ab « i»«I» 0 Ukn ,

7 rio -^ dsn «1
lllsx ÜLk ! ülfsölj

(6vllo)(Klavier) (Violine)
Lootdovsn : L -Dur-Irio , Op . 97 .
kogsr : 8nit« im allen 8tU, op 93 (Violine nnä Llavisr).
Lrskms : ll -vur -Vrio, op. 8.

Loorort-klügol ScktoLmsvor <r Sökil«, 8tuttx »rt, »n» Sem
Li»i,vl»xvr I . Luna , kior.

L»rt«n «n 4.—, 3.—, 2.— u . 1.— LIK., so»vis kioino Xamwsr-
musik - pnrtituroo ru Lovtkovov (70) noö Lrskws (1.50) in äsr
Lotmnslksllvn - UZ,, » , »» Wr,, — Nrvkkolgor

kiurLIung IsTIgT » Lnrt « suksILt ,
L»1»«r »tr »sso 114, korvruk 1850,

von 9 bis 1 unä von 3 bis 6 lldr .

« Mi » ll» Ilw
llurlMe.

2n ckom »w Mttvook , 4«n IL
«donü» ll) vkr , im kioino» ?v»tk»ll»»»»I st»«d
üoci«n3«n

XIII . Ztiktun ^ sfest
verbiwllei ! mit WstMllvkelN

Tombola uncl
I»ckon vir biormit »Uv LUtgUoävr, LoUoZM , Krowtä « unck Oonv» cko« Voroli»
krennäliodst sin .

LVir diktvn um rockt mdlroiekov Losuck , 6» vir »Uos »ntzvdot»
k»bon, ä»s kost rn oinom glänroiiäoo rn gost»itoo .

Mvsii -o Spsnüsn Kir iüs Vomdol» ditrsn vir bis ll). I »nn»r , n»ol>-
mltt»g8 3 vkr , boi Herrn k . Nk » gnvi », UvsiLnmteiir im 8c»Ulg»rl«,
»brngobev .

Von 4 bis 6 Vkr »»cdwittaxs Nti8 »1» II«»ng äsr »nr Verlosnq
kommonävn , von Llitplioäorn »mä k^ounäon äos Voroins soidstvortortiZta
? I»ctoo nnä 8ck»nstücks, ru ävrvo Losiebtigung jväorm»no ouigolsäon
Llntrttt krsl. Lingong V»rä«rod« rockt». SnrllSünnng »d»nä» S Ukr

Lllllükrnog gostLttot.

Her Vorklml!. ll« kMamltee .

LckUisrsrs Lok«

Metropol MvLtor .
^ us äom nur oocd Llontsg nnä Oivnstsg spislonäsn
Programm sinä g»im bssonäsr » kolgeoä« 3 kervorragonäs

kcklagvr kervorrukobco :

l - vucrklffvuvn ,
8«u»ation . I>r»w» in 2 ^kktvn . Kpivit »uk äsr Insol Rilgvn.

von vsnlc clos I>0 Wssvn,
Lrgreikonäe » Orain ».

tßionn Voi »rvn bi >vvkon .
In 2 L k̂ten , voll är »m»tisckor Lrousn .

koliroüied nur kür Lrvnoksvno kroigvxvbon. "^ 0
"8 »1ts»tvU^ v? ^ r8 «lltäkllUn1? ^ L? L!ö^ 7rng "

küilnlilil Xlirlinilie e. X.
Ssmsts ^ , «len IZ . Isnusi » IYI2 :

8 s »
/ ^ nfrinz 8 tlki ». kn «Ie 2

( Zslepie - Oekknun ^ 7 Oki ».

Karten kür Linrukükrencke (laut § 4 cker Statuten )
beliebe man Donnerstag , cien 11 . ) anusr , nack -

mittags rwiscken 4 unck 5 Dkr im i.eserimmer
in Lmptang ru nekmen .

Vev Vonstancl .

SolzhikdlkllgLAsttLLMariea 'tr. 60 , im Sägewerk
empfiehlt alle Sorten Bretter , Rahme «. Latten. Stabbretter ,
kleidurrgen . Falzbretter , pitvl, - pin « , schweb . Bodenrieme »

Eichen, Buche«. Satinunß re.
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